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Donnerstag, 11. Juli 2013

Ankunft und Anmeldung der Teilnehmer

Begrüßung und Einleitung

I.  Grenzüberschreitende Zivilverfahren: Brüssel I-Verordnung 
und der Europäischer Vollstreckungstitel

Internationale Zuständigkeit in Zivil- und Handelssachen
•	 Zuständigkeitsvorschriften der Brüssel I-Verordnung
•	 Gerichtsstandsvereinbarung und Rechtshängigkeit
•	 Aktuelle Rechtsprechung 
Miriam Pohl

Diskussion

Kaffeepause

Vollstreckung von Entscheidungen
•	 Anerkennung und Vollstreckbarerklärung
•	 Europäischer Vollstreckungstitel (EVT)
Matthias Weller

Diskussion

Mittagessen

Ausblick: die Neufassung der Brüssel I-Verordnung
•	 Ausweitung einzelner Gerichtsstände
•	 Gerichtsstandsvereinbarung
•	 Abschaffung des Exequaturverfahrens
Miriam Pohl
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II.  Europäische Verfahren zur grenzüberschreitenden 
Forderungsbeitreibung

Europäisches Mahnverfahren
•	 Anwendungsbereich
•	 Standardisiertes Verfahren
•	 Vollstreckbarerklärung
David Einhaus

Kaffeepause

Europäisches Verfahren für geringfügige Forderungen 
•	 Europäisches Justizportal
•	 Europäisches Justizielles Netz für Zivil- und Handelssachen 
•	 Europäischer Gerichtsatlas
Bartosz Sujecki

Ende des ersten Tages



Freitag, 12. Juli 2013

III.  Workshop

Fallstudie: Grenzüberschreitende Forderungsbeitreibung  
David Einhaus

Auswertung und Diskussion

Kaffeepause

IV.  Harmonisierung der Verfahren in Zivil-und Handelssachen

Grenzüberschreitende Zustellung von Schriftstücken
•	 Zustellungsbevollmächtigter
•	 Formblätter und Methoden der Zustellung
•	 Austausch bewährter Praktiken
Thomas Klippstein

Beweisaufnahme im Ausland
•	 Begriff des “Beweises”
•	 Sachverständigenbeweis
•	 Ersuchen und Verfahren 
•	 Einsatz neuer Technologien
Thomas Klippstein

Mittagessen und Ende der Tagung
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Kontakt

Anastasia Patta	      
Projektjuristin

Tel. +49 651 93737-130 
E-Mail APatta@era.int



Referenten

Dr. David Einhaus, Rechtsanwalt, Dr. Einhaus und Partner, Freiburg

Thomas Klippstein, Bundesministerium der Justiz, Berlin

Miriam Pohl, Referat Internationales Privatrecht (I A 5), Abteilung I              
Bürgerliches Recht, Bundesministerium der Justiz, Berlin

Dr. Bartosz Sujecki, Rechtsanwalt, BoelsZanders,Venlo

Prof. Dr. Matthias Weller, EBS Universität für Wirtschaft und Recht, Wiesbaden

Projektpartner

Deutsche Richterakademie (DRA)

Spanish Judicial School – General Council for the Judiciary

Finnish Ministry of Justice

Romanian National Institute of Magistracy (NiM)

Dutch Training and Study Centre for the Judiciary (SSR)

Dieses Seminar ist Teil einer Seminarreihe, die mit der finanziellen Unterstützung 
durch das Programm Ziviljustiz der Europäischen Union durchgeführt wird. 



Teilnahmebedingungen

Seminargebühr  

•	 Kostenlose Teilnahme für Richter aus Deutschland

•	 135€ für Richter aus Österreich, Kroatien und Slowenien

Reisekosten  

Die Reisekosten werden von der ERA nach Eingang der Originalbelege bis zu 

250€ für Teilnehmer aus dem Ausland und bis zu 150€ für Teilnehmer aus 

Deutschland erstattet. Die Teilnehmer werden gebeten, ihre Reise selbst zu 

buchen.

Unterkunft  

Die Unterkunft für 2 Nächte wird von den Veranstaltern gebucht.

Verpflegung  

Kaffeepausen und Mittagessen sind inbegriffen. Alle Teilnehmer werden zu 

einem gemeinsamen Abendessen eingeladen.



Tagungskalender

11.-12. Juli 2013
Deutsche Richterakademie, Trier 
Zielgruppe*: Richter aus Deutschland (20), Kroatien, Österreich und Slowenien

Sprache: Deutsch

9.-10. September 2013
Finnish Ministry of Justice, Helsinki
Zielgruppe*: Richter aus Finnland (20), Estland, Lettland, Litauen und 

Schweden

Sprache: Englisch

19.-20. September 2013
Spanish Judicial School – General Council for the Judiciary, Barcelona
Zielgruppe*: Richter aus Spanien (20), Frankreich, Italien und Luxemburg

Sprachen: Französisch, Spanisch (Simultanübersetzung)

14.-15. November 2013
Romanian National Institute of Magistracy, Bucharest
Zielgruppe*: Richter aus Rumänien (20), Bulgarien, Griechenland und Zypern

Sprachen: Englisch, Rumänisch (Simultanübersetzung)

23.-24. Januar 2014 
Dutch Training and Study Centre for the Judiciary, Utrecht
Zielgruppe*: Richter aus den Niederlanden (20), Belgien, Irland, Malta und 

dem Vereinigten Königreich

Sprachen: Englisch, Holländisch (Simultanübersetzung)

* Unbeschadet etwaiger Sondervereinbarungen zwischen den Partnern.
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Diese Veröffentlichung wurde mit der 
finanziellen Unterstützung durch das 

Programm Ziviljustiz der Europäischen Union 
erstellt. Die Inhalte dieser Veröffentlichung 

unterliegen der alleinigen Verantwortung der 
ERA und geben keinesfalls die Meinung der 

Europäischen Kommission wieder. 
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